
In der Programmlinie QuiS des Landes Hessen hat die Goethe-Universität mit ihrem Projektantrag „Er-
folgreich Lehren und Lernen – Vielfalt und Internationales im Studium“ (ELLVIS) Mittel eingeworben. 
Das Projekt ELVISS hat die Steigerung von Lehrqualität, das Adressieren von Heterogenität, Diversität 
und Inklusion sowie eine Förderung der Internationalisierung des Studiums und der Lehre zum Ziel. 
Über ELLVIS werden bereits etablierte Formate weitergeführt und -entwickelt, die durch neue Teilpro-
jekte ergänzt werden. Die Goethe-Universität stärkt mit dem Projekt ihr Engagement für Diversity und 
Barrierefreiheit als Querschnittsthemen in der Lehre.  

Zur Umsetzung des hochschulübergreifenden Projekts ELLVIS ist im Zentrum Geisteswissenschaften 
am Institut für deutsche Literatur und ihre Didaktik, Fachbereich Neuere Philologien der Goethe-Uni-
versität Frankfurt, im Fach Ältere deutsche Literatur zum 01.04.2022 eine Stelle als 

Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in  (m/w/d) 
(E13 TV-G-U; 50%-Teilzeit) 

für die Dauer von 3 Jahren zu besetzen. Die Eingruppierung richtet sich nach den Tätigkeitsmerkmalen 
des für die Goethe-Universität geltenden Tarifvertrages (TV-G-U). 

Einstellungsvoraussetzungen: 

• sehr gutes abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (M.A., Master oder Lehr-
amt) der gemanistischen Literaturwissenschaft oder entsprechender Studienkombinationen 
mit Schwerpunkt Ältere deutsche Literatur 

• fundierte Kenntnisse der mittelhochdeutschen Grammatik  
• Erfahrungen in der universitären Lehre im genannten Bereich  
• Interesse an der Erprobung und Weiterentwicklung von Lehrkonzepten auch im wissenschafts-

propädeutischen Bereich 

Aufgaben: 

• Durchführung von Lehrveranstaltungen in der Studieneingangsphase des BA-Studiengangs 
Germanistik im Bereich der Älteren deutschen Literatur sowie im Lehramtsstudiengang 
Deutsch im Umfang von 4 SWS  

• Entwicklung sowie Umsetzung digitaler Konzepte im Rahmen der Studienmodule 
• Inhaltliche Mitarbeit innerhalb des Zentrums Geisteswissenschaften und Teilnahme an hoch-

schuldidaktischen Weiterbildungen im Rahmen des Projektes ELLVIS  

Das Institut für deutsche Literatur und ihre Didaktik verfolgt das Ziel, strukturelle Benachteiligungen in 
Einstellungsprozessen abzubauen. Im Auswahlverfahren wird keine Person aufgrund ihres Ge-
schlechts, ihrer Herkunft, ihres Glaubens, ihrer sexuellen Orientierung oder Behinderung  benachtei-
ligt.  

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Liste der gehaltenen Lehrveran-
staltungen, ggf. Schriftenverzeichnis und Vortragsverzeichnis) sind gebündelt in einer pdf-Datei bis 
spätestens zum 23.12.2021 zu richten an: Prof. Dr. Franziska Wenzel, Fachbereich Neuere Philologien, 
Institut für deutsche Literatur und ihre Didaktik, F.Wenzel@em.uni-frankfurt.de. Für organisatorische 
Fragen zur Bewerbung wenden Sie sich bitte an das Fachsekretariat, Frau Carmen Gorgas: gorgas@lin-
gua.uni-frankfurt.de.  

 


